
Programm des Seminars

Referenten Referate

Donnerstag, 16. März 1995

Beate Jessel,
Dipl. Ing., ANL

Prof. Dr. Otto Sporbeck,
Büro Froelich + Sporbeck, Bochum

Hans-Ulrich Marticke,
Wiss. Ass. bei der Unabhängigen Sachverständigen
kommission zum Umweltgesetzbuch, Berlin

Einführung in das Thema der Tagung:
Die Eingriffsregelung zwischen 
naturwissenschaftlichem Anspruch und 
Anforderungen der Praxis

Zum Verhältnis zwischen 
naturschutzrechtlicher Eingriffsregelung und 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)

Rechtliche Bewertung und Monetarisierung 
ökologischer Schäden im Rahmen der 
naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung

Die Handhabung der Eingriffsregelung in der Bauleitplanung und das Verhältnis zwischen 
Landschaftsplanung und Eingriffsregelung:

Peter Fischer-Hüftle, aus rechtlicher Sicht
Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht Regensburg

Dr. Jürgen Busse, aus Sicht des Bayerischen Gemeindetags
Ltd. Verwaltungsdirektor, Bayer. Gemeindetag, München

in der Praxis zweier Landkreise:
Siegfried Geißler, Fachreferent für Naturschutz und Land- 1. Landkreis Neuburg-Schrobenhausen
schaftspflege, Landratsamt Neuburg

Dr. Peter Czermak, Leiter der Umweltabteilung, 2. Landkreis München
Landratsamt München und
Manfred Berger, Fachreferent für Naturschutz und Land
schaftspflege, Landratsamt München

Freitag, 17. März 1995

Standards und Konventionen zum Vollzug der Eingriffsregelung - Anforderungen, Möglichkeiten und 
Grenzen:

Dr. Ulrich Glänzer,
Regierungsdirektor, Bayerisches Staatsministerium 
für Landesentwicklung und Umweltfragen

Wolfram Hirt,
Dipl. Ing., Landschaftsarchitekt/(BDLA), 
Werkgemeinschaft Freiraum 
Nürnberg

Vollzug von Standards und Konventionen im 
Straßenbau und bei Bahnlinien - aus 
naturschutzfachlicher Sicht

Vollzug von Standards und Konventionen im 
Straßenbau und bei Bahnlinien - aus Sicht des 
bearbeitenden Landschaftsarchitekten

Prof. Dr. Hans Kiemstedt, Anforderungen an fachliche Konventionen
Institut für Landschaftspflege zum Vollzug der Eingriffsregelung
und Naturschutz, Universität Hannover

Anwendungsbeispiele:

Dr. Emst Brahms,
Arbeitsgemeinschaft Umweltplanung (ARUM), 
Hannover

Dr. Ulrike Pröbstl,
Landschaftsarchitektin, Etting

Beate Jessel,
ANL

Die Anwendung der Eingriffsregelung für die 
abiotischen Schutzgüter Boden, Wasser und 
Klima/Luft

Praxis und Anforderungen an die 
naturschutzrechtliche Eingriffsregelung bei 
Wintersportanlagen

Zusammenfassung der Seminarergebnisse, 
Schlußdiskussion
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